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Allgemeine Hinweise 
Diese Literaturempfehlungen richten sich an Studierende, die nach ‚alter‘ oder ‚neuer‘ LPO in 

Bayern das Staatsexamen in Ethik bzw. Philosophie/Ethik absolvieren wollen. Sie beziehen 

sich nur auf die schriftlichen Prüfungen, nicht auf die mündlichen Prüfungen der alten LPO 

oder die im Universitären Leistungsnachweis der neuen LPO abgedeckten Inhalte.  

Die hier ausgesprochenen Empfehlungen sollen Ihnen helfen, sich im Selbststudium bzw. mit 

wenig fachlicher Hilfe auf die Prüfungen vorzubereiten. Es kann aber keinerlei Garantie dafür 

übernommen werden, dass Sie selbst nach sorgfältiger Lektüre der hier empfohlenen 

Schriften alle Prüfungsfragen beantworten können. 

Beachten Sie auch, dass die Anforderungen an Kandidaten für das Lehramt an Grund-, Haupt- 

und Realschulen anders sind als die an Kandidaten für das Lehramt an Gymnasien. So können 

erstere in der Prüfung für Angewandte Ethik aus vier Fragen auswählen, letztere nur aus drei. 

Ihre Prüfungsvorbereitungen sollten Sie auf die für Sie geltenden Anforderungen ausrichten; 

eine sorgfältige Lektüre der für Sie geltenden LPO ist unerlässlich!  

Die Empfehlungen sind bewusst knapp gehalten. Es bringt mehr, einige Bücher sorgfältig zu 

lesen als viele zu überfliegen. Das heisst nicht, dass Sie buchstäblich alle hier aufgeführten 

Bücher gelesen haben müssen. Das ist nicht zu schaffen. Realistischerweise arbeiten Sie wohl 

ca. zwei bis drei Bücher pro Prüfung sorgfältig durch und sichten einige der anderen hier 

aufgeführten Texte. Eine Ausnahme ist die Prüfung zu den „geeigneten klassischen Texten“. 

Hier sollten Sie die jeweilige Primärliteratur und jeweils einen einführenden Kommentar 

lesen.  

Um auf den letzten Stand der Dinge zu kommen eignet sich vor allem die Online-

Enzyklopädie Stanford Encyclopedia of Philosophy, die allerdings eher anspruchsvoll ist.  

 

Viel Glück!   



1. Allgemeine Texte  
(nicht direkt prüfungsrelevant) 

 

Allgemeine Einführungen 

• Simon Blackburn:  Denken. Die großen Fragen der Philosophie, WBG 2001. 

• Thomas Nagel: Was bedeutet das alles? Reclam 1990. 

• Wolfgang Detel: Grundkurs Philosophie, Band 1-5, Reclam 2007. 

• Jay F. Rosenberg: Philosophieren. Ein Handbuch für Anfänger, Klostermann 2002. 

 

Geschichte der Philosophie 

• Johannes Hirschberger: Geschichte der Philosophie, Zwei Bände, Komet 2007. 

• Reiner Ruffing: Einführung in die Geschichte der Philosophie, UTB 2006. 

• Bertrand Russel: Philosophie des Abendlandes: Ihr Zusammenhang mit der 

politischen und sozialen Entwicklung, Piper 2004. 

 

Theoretische Philosophie 

• Ansgar Beckermann: Analytische Einführung in die Philosophie des Geistes, de 

Gruyter 2008. 

• Earl Conee: Riddles of Existence: A Guided Tour of Metaphysics, Oxford University 

Press 2005. 

• Gerhard Ernst: Einführung in die Erkenntnistheorie, WBG 2011, 3. Auflage. 

• Uwe Meixner: Einführung in die Ontologie, WBG 2004. 

• Albert Newen/Markus Schrenk: Einführung in die Sprachphilosophie, WBG 2008. 

 
Praktische Philosophie    

• Herlinde Pauer-Studer: Einführung in die Ethik, UTB 2003.  

• James Rachels: The Elements of Moral Philosophy, McGraw-Hill 2009. 

• Dieter Birnbacher: Analytische Einführung in die Ethik, de Gruyter, 2007 

• Christoph Horn: Einführung in die Politische Philosophie, WBG 2003. 

• Will Kymlicka: Politische Philosophie Heute, Campus 1997. 

 

 

2. Prüfungsteil „Angewandte Ethik“ 
 
Allgemeine Einführungen 

• Julian Nida-Rümelin: Angewandte Ethik: Die Bereichsethiken und ihre theoretische 

Fundierung. Ein Handbuch, Kröner 2005. 

Hieraus besonders relevant die Einträge zur Wirtschaftsethik (Zimmerli/Aßländer), 

Ökologischen Ethik I (Krebs), Medizinethik (Schöne-Seifert), Technik und Ethik (Ott).  

• Peter Singer: Praktische Ethik, Reclam 1994.  

• Dagmar Fenner: Einführung in die Angewandte Ethik, UTB 2010.  

 
Wirtschaftsethik 

• Karl Homann/ Christoph Lütge: Einführung in die Wirtschaftsethik, Lit 2007. 

• Peter Ulrich: Integrative Wirtschaftsethik. Grundlagen einer lebensdienlichen 

Ökonomie, Haupt 2008. 

• Felix Heidenreich: Wirtschaftsethik zur Einführung, Junius 2011. 



Bioethik/Medizinethik 

• Hans-Martin Sass (Hg): Medizin und Ethik, Reclam 1989. 

• Marcus Düwell: Bioethik. Methoden, Theorien und Bereiche, Suhrkamp 2008. 

• Bettina Schöne-Seifert: Grundlagen der Medizinethik, Kröner 2007 (eine 

überarbeitete Version des Textes aus Nida-Rümelin, s.o.). 

• Tilman Bechthold-Hengelhaupt: Ethische Aspekte der Gentechnik. Ein Handbuch für 

den Ethikunterricht, Vandenhoeck & Ruprecht 2007. 

• Barbara Dulitz/ Ulrich Kattmann: Bioethik. Fallstudien für den Unterricht, Metzler 

1990. 

• Ronald Dworkin: Die Grenzen des Lebens, Rowohlt 1994 

 

 Umweltethik/Technikethik 

• Angelika Krebs (Hg): Naturethik, Suhrkamp 1997. 

• Bernward Gesang: Klimaethik, Suhrkamp 2011.  

• Barbara Brüning: Und die Welt von morgen? Ethische Fragen aus Natur und Technik 

im Unterricht behandeln, Beltz 2009. 

• Peter Fischer: Philosophie der Technik. Eine Einführung, UTB 2004. 

• Ursula Wolf (Hg): Texte zur Tierethik, Reclam 2008. 

• Peter Singer: Die Befreiung der Tiere, Rowohlt 1996. 

 

Medien- und Informationsethik 

• Rüdiger Funiok/Bernhard Debatin: Kommunikations- und Medienethik, UvK 2003. 

• Rainer Kuhlen: Informationsethik. Umgang mit Wissen und Informationen in 

elektrischen Räumen, UTB 2004. 

• Christian Schichan/ Christian Brosda, Handbuch Medienethik, VS 2010. 

 

 
3. Prüfungsteil „Religionsphilosophie und Religionswissenschaft“ 

 
Religionsphilosophie 

• Winfried Löffler: Einführung in die Religionsphilosophie, WBG 2006. 

• John Mackie: Das Wunder des Theismus. Argumente für und gegen die Existenz 

Gottes, Reclam 1987. 

• Richard Swinburne: Gibt es einen Gott? Ontos 2005. 

• Guido Kreis und Joachim Bromand (Hg): Gottesbeweise von Anselm bis Gödel, 

Suhrkamp 2011.  

• Norbert Hoerster: Die Frage nach Gott, Beck 2010. 

• John L. Mackie: Das Wunder des Theismus, Reclam 1986. 

 
Religionswissenschaft 

• Klaus Hock: Einführung in die Religionswissenschaft, WBG 2002. 

• Friedrich Heiler: Die Religionen der Menschheit, Kurt Goldammer (Hrsg.), Reclam 

1982. 

• Axel Michaels: Klassiker der Religionswissenschaft. Von Friedrich Schleiermacher bis 

Mircea Eliade, Beck 1997. 

• Fritz Stolz: Grundzüge der Religionswissenschaft, UTB 2001. 



4. Prüfungsteil „Fachdidaktik“ 
 

• Barbara Brüning/ Ekkehard Martens: Anschaulich philosophieren: Mit Märchen, 

Fabeln, Bildern und Filmen, Beltz 2007. 

• Peter Köck: Handbuch des Ethikunterrichts: Fachliche Grundlagen, Didaktik und 

Methodik, Beispiele und Materialien, Auer 2002. 

• Karl Ernst Nipkow: Bildung in einer pluralen Welt. Band I: Moralpädagogik im 

Pluralismus, Gütersloher Verlagshaus 1998. 

• Johannes Rohbeck: Didaktik der Philosophie und Ethik, Thelem Universitätsverlag 

2010. 

• Volker Pfeifer: Didaktik des Ethikunterrichts. Wie lässt sich Moral lehren und lernen?, 

Kohlhammer 2003. 

• Jonas Pfister: Fachdidaktik Philosophie, UTB 2010. 

 

 

 

5. Prüfungsteil „Systematische Interpretation geeigneter klassischer Texte“  
  

 

Übersicht über alle Autoren  

• Herbert Huber (Hg): Klassische Werke zur philosophischen Ethik. Studienbuch für 

Philosophie- und Ethiklehrer, Alber 2010. 

• Max Klopfer: Ethik-Klassiker von Platon bis Mill, Kohlhammer 2006. 

 

Platon: Gorgias und Der Staat  

• Platon: Gorgias (Griechisch/Deutsch), Reclam 2011. 

• Platon: Der Staat (Politeia), Meiner 1989 oder Anaconda 2010. 

• Otfried Höffe (Hg): Platon. Politeia, Akademieverlag 2011, 3. überarbeitete Auflage. 

• Wolfgang Kersting: Platons ‚Staat’ (Werkinterpretation), WBG 1999. 

 

Aristoteles: Die Nikomachische Ethik 

• Aristoteles, Nikomachische Ethik, Ursula Wolf (Hg), Rowohlt 2008 (keine andere 

Ausgabe!).  

• Ursula Wolf: Aristoteles’ ‚Nikomachische Ethik’ (Werkinterpretation), WBG 2002. 

• Otfried Höffe (Hg): Nikomachische Ethik, Akademieverlag 2006. 

 

Cicero: De Officiis/Vom Pflichtgemäßen Handeln  

• Cicero: Vom pflichtgemäßen Handeln/De officiis, Heinz Gunermann (Hrsg.), Reclam 

2005. 

• Wilfried Stroh: Cicero, Beck 2010.  

 

Thomas von Aquin  

• Thomas von Aquin: Über sittliches Handeln/ Summa theologiae I-II q. 18-21, Rolf 

Schönberger (Hg.), Reclam 2001. 

• Rolf Schönberger: Thomas von Aquin zur Einführung, Junius 2006 

• Wolfgang Kluxen: Philosophische Ethik bei Thomas von Aquin, Meiner 1998. 

 



 

Immanuel Kant: Grundlegung zur Metaphysik der Sitten, Kritik der Praktischen Vernunft  

• Immanuel Kant: Werkausgabe, Band VII (Grundlegung und Kritik der Praktischen 

Vernunft), Suhrkamp 2000. 

• Immanuel Kant: Grundlegung zur Metaphysik der Sitten, Suhrkamp Studienbibliothek 

(mit Kommentar) 2007. 

• Dieter Schönecker/Allen W. Wood: Kants „Grundlegung zur Metaphysik der Sitten“. 

Ein einführender Kommentar, UTB 2002. 

• Lewis White Beck: Kants „Kritik der praktischen Vernunft“. Ein Kommentar, Fink 1974. 

• Giovanni B. Sala: Kants „Kritik der praktischen Vernunft“. Ein Kommentar, WBG 2004. 

• Otfried Höffe (Hg): Immanuel Kant, Kritik der praktischen Vernunft, Akademie 2002. 

 

John Stuart Mill: Utilitarismus 

• John Stuart Mill: Utilitarianism/Utilitarismus, Dieter Birnbacher (Hg), Reclam 2006. 

• Roger Crisp: Routledge Philosophy Guidebook to Mill's Utilitarianism, Routledge 

1997. 

• Otfried Höffe: Einführung in die Utilitaristische Ethik, UTB 2003. 


